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Das Lektorspiel, pädagogisch besonders Wertvoll!!


Dieses Buch wird (beim Autoren bestellt fast immer mit einem Rotstift ausgeliefert ), denn es ist pädagogisch wertvoll. Hier können die kleinen sowie großen Leser den Lehrer, den Orthographie Fahnder spielen. Die interaktive, faszinierende Suche nach Fehlern anderer kann beginnen. Die menschliche Psyche, zwischen Kommunikation, Manipulation und erlerntem Verhalten, kennt seit Jahrhunderten den „Tratsch“ über Können und Versagen unseres Gleichen. (Bevorzugt über das Versagen!!) Dieses Phänomen wurde sehr gut und wissenschaftlich beschrieben in dem spannendem Buch des Nobelpreisträgers Daniel Kahnemann, „Schnelles Denken, Langsames Denken“. Genau nach diesen Kriterien, das wir Fehler bei anderem automatisch exakter Wahrnehmen, als bei uns Selber, hat wohl in dieses Zeitalter der Berater & Couches geführt. Somit möchte ICH, Ihnen ebenfalls nicht die prickelnde Lust nehmen, durch das, Finger in die Wunde legen, meine Schwachstellen und Frevel, am Kulturgut Schrift und Ihren Regeln, aufzuspüren. Ich finde den Ansatz geradezu ----„revolutionär“----- und besser für das positive Selbstbild, eigenständig in Texten nach Fehlern zu suchen um dabei mit positivem Selbstwert zu lernen, als die ständige Demütigung, das eine fremde Person in unseren eigenen schriftlichen Gedanken den Aufseher spielt. Somit nutzen sie dieses Buch gut, um auf amüsante Weise aufzuarbeiten, wo sie in der Orthographie stehen. Deshalb auch wunderbar einsetzbar in der erwachsenen Bildung. Stürzen sie sich mit Eifer in das Rotstiftmilieu, ohne Rücksicht auf den Autor, der mittlerweile, eine schmunzelnde Resilienz entwickelt hat und evtl. IHRE Vorschläge für eine weitere Auflage nutzen kann. Somit betrachte ich sie nicht als Korrigierer meiner Schwächen, sondern UNS, als Team und hoffe, dass einige dieser Gedanken ins Leben überschwappen. Mit freundlichem Gruß Liam Bo Skol (auf den Punkt gebraucht, der Autor könnte sich auch keinen freien Lektor für ca 200 Euro pro 12000 Worte leisten.) Sollten sie die Geschichten jedoch lesen, ihren Sinn erfassen, angetan von den im Kopf entstehenden Bildern, ohne sich ständig von Schwachstellen der Orthographie belästigt zu fühlen, würde ich sie als intelligenten, sinnerfassende Menschen betrachten. 5-mal Gerade sein zu lassen ist eine Gabe, die SIE sich nicht nehmen lassen sollten. Mit Geschichten über meine Geschichten zu beginnen, deren Geschichten so gestrickt sind das in den Geschichten wieder Geschichten stecken, sagt eigentlich alles über meine Geschichten aus.
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